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Flügel russgrau mit wenigen weissen Sprenkeln an den

Rändern. 1890 hier gefangen.

2. Melanargia Galathea 5- Annäherung an die

im südöstlichen Europa und in Kleinasien, Armenien
vorkommende Varietät P r o c i d a. Im Verhältniss zur

Stammart ist folgendes zu bemerken: Vorderflügel

mehr einförmig braungrau, nicht schwarz. Die weissen

Flecken im Mittelfeld erheblich verkleinert und weit

getrennt, die in Zelle IL und III. völlig verdunkelt, die

im Apex verkleinert. Alle weissen Flecke haben ver-

schwommene, keine scharfen Ränder. Die weisse Flecken-

reihe vor den Franzen ist in verschwommene, schmale

Längsstreifen verwandelt; die Franzen selbst sind

unverändert.

Hinterflügel: das Schwarz ist intensiver als auf den
Vorderfl., die weissen Flecke zeigen aber auch ver-

schwommenere Ränder. Der schwarze Bogenstreif längs

des Flügelrandes ist erheblich erweitert, die Einbuchtung

in Zelle IV. verflacht, der weisse Fleck in Zelle V. ver-

schwunden, die schwarze Fläche ist zu einer statthchen

schwarzen Binde geworden , dagegen ist die schmale
schwarze Flügelrandeinfassung bis auf kleine Reste

verschwunden, so dass die weissen vergrösserten Rand-
flecken mit den weissen Scheckflecken der Franzen zu-

sammen grosse längliche, gegen die Flügelwurzel con-

centrisch gerichtete Kadialstriche bilden.

Unterseite ziemlich normal, namentlich auch die

auf der Oberseite fehlenden weissen Flecke in Zelle

II. und III. der Vorderfl., doch ist der grosse graue

Fleck auf der Medianader der Hinterflügel erheblich

vergrössert.

Die Form der Flügel und alles andere ist normal.

1891 hier in dem Besitze eines Schülers entdeckt, der

das Thier hier gefangen hat. Näheres nicht bekannt.

Vielleicht ist die braungraue Färbung auf mangelhafte

Conservirung zurückzuführen, der Melanismus ist aber
entschieden vorhanden und die Aehnlichkeit mit Procida

frappant.

Dr. Georg Seidlitz: Fauna Balticia.
Die Käfer der Ostseeprovinzen Russlands, zweite neu

bearbeitete Auflage, Königsberg 1891.

Fauna Transsylvanica,
Die Käfer Siebenbürgens, Königsberg 1891.

Von dem bekannten Meister der Entomologie sind

soeben die genannten beide Werke erschienen, von
denen das eine sich schon seit 15 Jahren in erster

Auflage in der Hand fast aller Coleopterologen Deutsch-

lands befindet und seine Brauchbarkeit bewähren konnte,

welchedurch die neueBearbeitungnoch bedeutend gewon-
nen hat. Die Fauna Transsylvanicaschliesst sich eng an die

Baltica an, so dass ein grosser Theil des Satzes für

beide Werke hat benutzt werden können, wodurch der

für Bücher solchen ümfangs äusserst billige Preis er-

klärt wird.

In der Einleitung zu beiden Werken finden wir zu-

nächst den äusseren Bau der Insecten besprochen,

dann speciell den der Käfer, worauf eine genaue An-
weisung zum Sammeln, Präparieren und Bestimmen der

Insecten folgt, aus welcher auch mancher ältere und
erfahrene Entomolog noch dieses oder jenes lernen wird.

Dann wird das Studium der Insekten besprochen
und die Bedeutung der Systematik in der wissenschaft-

lichen Zoologie klargelegt. In diesem Kapitel findet

man den Unterschied der heutigen Entomologie von
der vor 100 Jahren erörtert: damals vorherrschend
gesonderte Färbungsbeschreibungen der einzelnen Arten,

heute dagegen gflt die Form und zwar aller Theile

der Hautskeletts als Zeichen der Verwandtschaft.
Früher Streben nach »neuen Arten«, — heute dagegen
Suchen nach neuen Merkmalen für die logischverwandt-
schaftliche Gruppirung der altbekannten Arten und

nach deren Ableitung aus einer gemeinsamen Urform.
(Von >Entomologen« des älteren Standpunkts soll es

immer noch einige lebende Exemplare geben).

Der nächste Abschnitt handelt von der pädagogischen
und ethischen Bedeutung der Entomologie. In diesem
auch für weitere Kreise interressanten Abschnitt wird
zunächst als Endziel der Schulbildung nicht die Fülle

positiven Wissens hingestellt, sondern wohl in Ueber-
einstimmung mit allen Pädagogen: Die Gewöhnung
der Schulen an Verfolgung idealer Zwecke, die Er-

öffnung der idealen Güter der Menscheit, und drittens

eine durch üebung zu erlangende Befähigung der
geistigen Kräfte, schwierige Probleme des künftigen

Fachunterrichtes resp. Berufes zu lösen und aufnehmen
zu können. Nachdem der Wertli der einzelnen Schul-
fächer sowie der Methode ihrer Handhabung für ge-
nannten Endzweck besprochen ist, wird auch die Be-
schäftigung mit den organischen Naturwissenschaften in

Betrachtung gezogen, und zwar im Hinblick darauf, wie
sie zu logischer Geistesübung verwendet werden sollen

und welche Methode dabei einzuschlagen.

Schluss folgt.

Kleine Mittheilungen.
Im Anschluss an die in No 3 d. Ent. Zeit, über

die Zucht von St. Fagi gebrachte Mittheilung des Herrn
Jehn kann ich folgendes kund thun. Auch ich hatte

bei der Zucht von Fagi die Erfahrung gemacht , dass
der Raupen, halb erwachsen, jeden Tag beim zählen
weniger wurden. Es war mir ein Räthsel, wo dieselben

blieben, entweichen konnten sie aus dem Zwinger nicht

und ich machte nun den Versuch, nur 2 Raupen zu-
sammen in einen Glascylinder zu sperren, das Räthsel
war bald gelösst. Am 2. Tage Mittags sah ich, wie die

eine die andere überfiel, dieselbe biss, dass sie vom
Zweig herunterfiel und lange regungslos dalag. Als
sich die Raupe wieder erholt und an dem Zweige in

die Höhe ging, packte sie die Angreiferin zum zweiten-

mal, so dass sie wieder zu Boden fiel und nun mar-
schierte die Stärkere den Zweig herunter und suchte
nach der Verletzten. Einige hochstehende Blätter ver-

hinderten das Zusammenkommen. Ich entfernte nun
die gebissene Raupe und setzte dieselbe allein, sie war
aber des andern Tages den Bissen erlegen. Von da
ab setzte ich jede Raupe einzeln und hatte keine Ver-
luste mehr zu beklagen. Fr. Müller jr.

510.

Yereinsangelegenheiten.
Zur Abhaltung der diesjährigen Generalversamm-

lung des Internationalen Entomol. Vereins sind die Tage

25. und 26. August
in Aussicht genommen.

Da laut Beschluss der vorjährigen Versammlung
die diesjährige in München mit einem allgemeinen

Entomologentage verbunden werden soll, so ergeht an

alle Herren Entomologen und Freunde des Insekten-

sammelwesens, gleichviel ob dieselben dem Internation.

Entomol. Vereine angehören oder nicht, die ergebenste

Einladung zur Betheiligung.

Ganz besonders erwünscht wäre die Zusage von
gelegentlich des Entomologentages abzuhaltenden ge-

eigneten Vorträgen und Ausstellung von Sammelobjecten
bezw. Sammelgeräthschaften.

Anmeldungen sowohl hinsichtlich der Betheiligung

ausserhalb des Vereins stehender Herren als auch der

abzuhaltenden Vorträge u. s. w, bitte ich mir recht

bald zuzustellen.

An die geehrten Herren Mitglieder Münchens aber

ergeht im Namen des Vereins die Bitte, schon jetzt
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die zur Abhaltung der Versammlung erforderlichen Vor-
bereitungen in Angriff zu nehmen und mir demnächst
darüber Mittheilung zu machen.

Die geehrten Redactionen von Fachzeitschriften

werden um gefällige Bekanntgabe des Vorstehenden
freundlichst gebeten.

Der Vorsitzende
des Internationalen Entomologischen Vereins.

H. Redlich-— Guben.

Es wird ersucht, bei allen Zuschriften nicht nur
den Namen des betreffenden Mitgliedes, sondern auch
die genaue Wohnung angeben zu wollen.

Nach Schluss der vorigen No. sind hier nicht we-
niger als i'd Inserate noch eingegangen, deren Aufnahme
in No. 4 gewünscht wurde. Es beweist dies, dass ein

grosser Theil der geehrten Mitglieder wenig die am
Kopfe einer jeden No. angegebenen Fristen beachtet.

Da fasst regelmässig in solchen Fällen wegen der
Nichtaufnahme der Inserate seitens der Betreffenden
Aulklärungen über die Gründe verlangt werden, so erhellt

hieraus, welch unnölhige Arbeitslast dem Unterzeichneten
zwecklos aufgebürdet wird.

Bitte deshalb dringend, die Emsendefristen pünktlich

innehalten zu wollen.

Bei dem Umfange , welchen die mir obliegenden
Vereinsgeschäfte angenommen haben, bin ich für meine
Person allein nicht mehr in der Lage, alle Arbeilen so

prompt und vollständig zu erledigen, wie dies im In-

teresse des Vereins nöthig ist. Es ist mir dies besonders
deshalb nicht mehr möglich, weil mein Sohn, der mich
bis jetzt hierin unterstützte, das Gymnasium und Guben
nunmehr verlässt.

Ich beabsichtige deshalb , um eine Abhilfe — mit

möglichst geringen Opfern liir die Vereinskasse — zu
schaffen, einen jungen Mann zur Aushilfe einzustellen. Die
desfallsigen näheren Bedingungen würden besonderer
Abmachung vorbehalten bleiben und der von mir nach-
zusuchenden Genehmigung der nächsten Generalver-
sammlung unterliegen.

Erwünscht wären etwas entomol. Vorkenntnisse,

Intelligenz und gute Handschrift. Der betreffende junge
Mann würde Aufnahme in meine Familie finden und
könnte bei Vorhandensein der nöthigen Fähigkeiten sich

eine dauernde Stellung gründen.

Gefälligen Meldungen sehe baldigst entgegen.

Von den durch die Liebenswürdigkeit der Herren
A. Bau, Dr. Staudinger und Bank-Haas mir zur Ver-
fügung gestellten Prämien (Falter und Käfer) ist noch
eine Anzahl vorhanden. Indem ich dies bekannt gebe,

bitte ich um interessante lepid. und coleopll. Beiträge.

— Besonders erwünscht sind Mittheilungen aus der

Praxis. Gute Artikel werden mit werthvoUen Prämien
bedacht werden. H. Redlich.

A n f r a f/ e.

Schon früher einmal wurde auf den auffallenden

Umstand hingewiesen, dass Spilosoma Zatima, mag sie

eine Varietät von Lubricipeda oder eine selbständige

Art sein, noch niemals im Freien gefunden, sondern

ähnlich wie der Kanarienvogel lediglich durch künst-

liche Zucht fortgepflanzt zu werden scheint. Die da-

mals in dieser Zeitschrift ergangene Anfrage, ob viel-

leicht irgend einer der Leser den Ursprun.? des Thieres

kennt oder dasselbe , selbst im Freien gefunden hat, auf

welche bis 'jetzt keine Antworten erfolgt sind, wird

daher mit der Bitte wiederholt, Auskunft entweder in

diesem Blatte oder direkt dem Unterzeichneten freund-

lichst ertheilen zu wollen. Knatz, Mitghed 416.

Anfrage aus dem Leserlireise.

Wie behandelt man die Puppen von Sm. Quercus?
Von 26 Stück, welche ich mir im Laufe der letzten

4 Jahre aus verschiedenen Gegenden habe kommen
lassen, erzielte ich nur einen Falter, die übrigen ver-
trockneten, ohne dass die Entwickelung begonnen hätte.

Die Puppen kamen im Herbst gesund an, wogen 4
bis 5,5 Gramm, wurden im Winter kalt aufbewahrt und
so lange es nicht fror, massig feucht gehalten. Einen
Theil nahm ich, sie nach und nach an die Wärme ge-
wöhnend, im Februar in's geheizte Zimmer (aus diesen
erhielt ich den Falter), die übrigen blieben den natür-
lichen Temperatur-Verhältnissen ausgesetzt.

834.

Vom michertische.
Von „Die Raupen der Schmetterlinge Europas" von

Hofmann sind soeben Heft 8 und 9 zur Ausgabe gelangt.

Dieselben bringen die Abbildungen der Zygänen,
Lasiocampen, Saturniden und einiger anderer Gattungen.

Wie ihre Vorgängerinnen, zeichnen sich auch diese

Lieferungen durch sauberste Ausführung und Natur-
treue günstig aus.

Die in den Heften ausgesprochene Bitte des Heraus-
gebers, ihn bei seinem Werke durch Mittheilung ge-
machter Erfahrungen hinsichtlich bisher noch unbekannt
gewesener Raupen freundlichst unterstützen zu wollen,
möge auch an dieser Stelle einen Platz finden. R.

Unterstiitzungs-Fonds»
Von Mitglied 9 1 M. 59 60 Pf 167 2 M. 187

2 M. 216 1,50 M. 324 2 M. 363 50 Pf 552 50 Pf.

576 2 M. 619 3 M. 633 5 M. 625 1 M. 888 1 M
1085 50 Pf 1046 1 M. 1108 60 Pf

Erlös lür verkaufte Falter 3 M. Eingezogene Forder-
ungen 45 Pf, in Summa 27 M. 65 Pf, hierzu 198 M
9 Pf ergiebt 225 M. 84 Pf Bestand. R

Q ti i t t u n gen.
Bis zum 24. Vlai gingen ein als Beitrag für die

Zeit vom '1. Januar 1891 bis 3L Dezember 1891 von
No. 786 5 M.

Ws Beitrag t'ip die Zeit vom 1. Januar 1891 bis

31. März 1892 von No. 955 6,25 M.
Als Beitrag für die Zeit vom L April 1891 bis

an. September ' 1892 von No. 232. 363. 386. 497. Sil"

587. 7TL 820. >S28. 840. 902. 906. 912. 928. 929. 94".

1148. 1185 1183 und 1202 (Rest 1 M. Eintrittsgeld)

je 2,50 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1891 bis

31 März 1892 von No. 22. 57. 59 (gut 1 IVl). 61. 84.

87. 89. 143. 152. 182. 190. 197. 222. 248. 263. 465.

524. 53'\ 533. 534. 5 '5. 562. 576: 614. 646. 728. 751.

.757. 781. 788. 808. 817. 873. 876. 882. 886. 888. 951.

1011. 1068. 1196. 1216. 324. 1067. 194. 922. 1053.

831. 1214. 187. 1190 und 1219 je 5 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1891 bis

31. Dezember 1891 von No. 1146 2,50 M.
Als Eintrittsgeld von No. 1183. 1185. 1214. 1190.

1196. 1216 und 1219 je 1 M.
Für die Mitglieder- Verzeii'hnisse von No. 882

50 Pf Von No. 614 35 Pf Von No. 67 und 1170
je 30 Pf. Von No. 87 und 1219 je 25' Pf.

Der Kassirer Paul Hoffmann, Guben,
Kastaniengraben No. 8.

Neue Mitglieder.
No. 1223. Herr Lehrer A. Kluge, Quedlinburg, Deutsch-

land.
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No. 1 22 i. Herr Anton Löhnert, Glasgraveur, Ullrichs-

thal bei Steinschönau, Böhmen.

No. 1225. Herr R. Bakalla, Oppeln, Deutschland.

No. 1226. Verein für Insektenkunde , Halle a. S., ver-

treten durch Herrn Rudolf Lassmann ebenda

Zwinjrerstrasse No. 22.

Uriefkasten.
Jeder Anfrage, auf vi^elche briefliche Antwort ge-

wünscht wird, wolle eine Briefmarke beigefügt werden,
wo diese fehlt, muss Auskunft unterbleiben.

Herrn N. in H. I>er belrelfeiule Herr lial llire Fonlcruna; auf

meine .-\iifra(,'e bis jetzt noch nicht anerkannt. Ich bin dessalb

nicht in der Lai,'e, llire üffcntliche llahnun;,' mit voller Namens-
nennun''^ aufzunehmen. K.

Inserate.
Richard Ihle, TiscUeraeister,

Dresden N., Böhmischestrasse No. 24,
Lieferant der Sammlungs - Schränke für Herrn Dr. 0. Staudinger und für

das Königl. zool. Museum zu Dresden.

Tt» cml^'fDIllrQ tJ'ftkll ^'—'^ cm, hell Oller dunkel, mit Glasdeckel, Glasboden und
iliöclVltjUlidMUil, Korkleisten oder Holzboden und Torfeinlage, 4 Mark ÖU Pf.

fest und verstellbar, sowie Raupenzuchtkasten, fest und aus-

Vereinsabzeichen.
Zu einer Besprechung über die Form und

Ausführung des einzuführenden A'ereins-

abzeichens lade ich die geehrten Mitglieder

von Guben und Umgegend zu einer Ver-
sammlung auf Sonntag den 14. Juni, Nach-
mittags 3 Uhr, auf Kaminsky's Berg hier ein.

Eine grössere Anzahl sehr geschmackvoller

Scizzen sind bereits eingegangen.

liecht zahlreiche Betheiligung erbeten.

H. Bedlich, Guben.

Ceylon- Falter.
Diesjährige, sauberste und richtig be-

stimmte Stücke in Düten gebe, da noch viel

Vorrath und neue Sendung schon avisirt,

ganz billig ab, ('/,) — Vs Catalogpreise u.

A. Pap. Hcctor, Erithonius, Parinda, Teie-

phus, Polytes, Dissimilis, Panope, Ceth. Niet-

Deri, Eronia v. Ceylonica, Heb. ülaucippe,

J. Pyrenassa, Orn. ijarsius u s. w.

Eine Cossus .\rt von Ceylon, doppelte

Grösse v. C. Ligniperda — gespannt, ziemlich

gut, für 3 M. Von Ceylon Samen noch

kleiner Vorrath

Gebe alles auch im Tausch gegen Bücher,

Zuchtmaterial, Falter oder andere Dinge.

H. Redlich—Guben.

Yamraa-may Raupen,
kräftig und fast erwachsen,

ä St. 50 ^. Porto u. Kästchen 25 ^ gegen

Einsendung des Betrages oder Nachnahme
giebt ab w. Gruner, Spremberg

i. Lausilz. M. 405.

Ebenso vertausche ich meinen Raupen-

Präparirofen mit Gummigebläse, Brenner,

Glasröhren gegen lebende Kaupen u. Puppen.

Erwünscht solche von Call. Hera, Ap. Iris,

Nemeoph.Plantaginis, Gallig. Rosea (Miniata),

Hyloph. Bicolora, Hep. Hum uli etc.

Kaufe oder tausclie je 40—50 verkrüppelte

oder defekte, sowie 10— 15 Paar gute Falter

von Sph. Pinastri, Coss.

Ligniperda, Z. Pirina, Das. Pudibunda, Org.

Antiqua, Bomb. Lanestris, Neustria, Ps. Mo-
naclia, Gen. Dispar, Leuc. Salicis, Ph. Buce:

phala. Ferner Eier und Baupen, letztere

mögliehst klein, von Sph. Pina-^tri, Cossus,

Pyrina, Salicis, Defolaria, Viridana, Brumata

nnd Piniaria in grosser Anzahl {1000 bis

2000 St. pro Art), auch Puppen u. Puppen-

hülsen davon

H. Gerike, Kaiserswalde
b. Langenbrück, Regierbz Breslau.

~E l e r : Sm. Populi, L. Camelina, Dtzd.

10 ^. Raupen: C. Paranympha
ä St. 40 4. Porto 10, Verpackung 15 ^
bei Voreinsendung.

Jeitner, Breslau, Weinstr. 12.

Amph. Livida Puppen,
ä Dtzd. 1,20 M., Cat. Fraxini Raupen, ä D.

1,20 M., i<as. Potatoria Raupen (erwachsen),

k Dtzd. 60 ^, Catoc. Sponsa, Dtzd. 1,20 M.

gebe ab. Emil Jahn, Cottbus.

Frisch geschlüpfte Räupchen von Acron.

Euphorhiae, das Dtzd. 50 Pf. Leichte und
lolmende Zucht, Falter schon im Juli.

Raupen von Arct. Caja, das Dtzd. 40 Pf.

Porto extra. M. Liebmann, Arnstadt.

Spannbretter,
NB. Inseklenkasten, sowie inseklenschränke werden nach allen angegebenen Grössen

anijefertigt und nach Verhältniss berechnet.

1i^»-»r>0'n£kfr7Q 4theilig, mit Schraube
;dll}L;Jit!l/iü, und Hülse, an jeden

Stock passend, in kleiner Tasche verbergbar,

als beste Gorjstruction seit Jahren anerkannt,

worüber zahlreiche EmpfehUingen , mit
Schmellerlingnetz franco 1,7U Mk. Käfer-

käscher ebenso 1,90 Mk. franco. Wasser-
käferkäscher 1,70 Mk. Alles franco gegen
Einsendung des Betrages in Briefmarken.

Insektennadeln,
beste Karlsbader, schwarz und weiss, ge-

mischt 1000 Stück 1,75 M. Porto 20 4'.

Apollo V. Velebit in Düten Dtzd. 3 ^\k.

Beilegen einiger l'robe- Nummern unserer

Vereinsblätter gratis.

Internat, naturhistorischer Verein.
Reinh. Ed. HofTmann, Grüuberg, Schi.

Eier v. H. Erminea und Las. Pruni
in den nächsten Ta;;en gegen gleichwerthi;ies

Zuchtmaterial abzugelien. Meldung sofort.

Sogleich gesucht kräftige gesunde Puppen

Vo 6 '4 2 ^"1' '''" Ocellata, Sm. Populi und
Sm. TiUae.

Otto Büsing,
Kleinburg bei Breslau. M. 365.

HofPmann's

Raupen- it ScliiiietterliEES-

Kalender,
welcher überall die günstigste Aufnahme und

Beurtheilung gefunden hat, kann nur noch

kurze Zeit den Vereinsmitgliedern zum Preise

von I M. (und 10 Pf. Porto) für das ge-

bundene E.vemplar geliefert werden. Diesel-

ben wollen sich dieserhalb an den Kassirer

P. Hoffmann— Guben, Kastaniengraben

No. S, wenden.
Im Buchhandel kostet der Kalender

1,50 M. und ist durch die Verlagshandlung

von Th. Knaur in Leipzig zu beziehen,

(braunes Ordensband), im Freien befruchtet,

ä Dtzd. 25 Pf., 100 St. 1,80 M. Ränpchen
zum doppelten "Werth ; Porto extra, bietet an

Ernst Lausch, Goln-Ehrenfeld,

Venloerstr. 252.

Diejenigen Herren, welche L u n a - E i e r

bei mir bestellten, bitte ich, sich noch kurze
Zeit gedulden zu wollen , da die Puppen
durch die kalte Witterung im Mai sich nicht

entwickeln konnten. Ferner theile ich mit,

dass die in Folge Druckfehlers in No. 3.

dieser Zeitschr. nach Nürnberg gerichteten

Briefe etc. in meine Hände gelangt sind.

Achtungsvollst

!

C. Marstaller, Würzburg.

Eier von Agl. Tau 2 mit Nigcrrima J, ä

Dtzd. 2,50 M., Tau normal, ä Dtzd. 20 cj.,

100 St. 1,50 M. Bestellungen bitte bald-

möglichst bewirken zu wollen, da selbige

bald schlüpfen.

F. Höpel, Mühlhausen i. Th.,

Tilesiusslr. 63^ M. 967.

Selenilica Puppen vergriffen, Nigerrima

da solche geschlüpft waren, gingen nicht

mehr zu versihicken. Raupen späier.

Suciie zu tauschen 12 Copulifolia Raupen
gegen 6 Nigerrima Raupen.

O. Uhlmann, Gera (Reuss) Lindenthal.

Puppen von Cat. Fraxini,

sehr slarke, per St. 30 ^,, per Dtzd. 3 M ,

aofort abgebbar, Verpackung und Porto

exira zu Selbstkosten. Auch Tausch gegen
Convenirendes.

H. Wolff, Breslau,
Herrmannst. 13.

Den Herren, welche Cecropia Eier be-

stellten und nicht erhielten, zur Nachricht,

dass dieselben schnell vergriffen waren.

G. Blauel, Breslau.

Angebot.
Oft'erire gegen Baar mit hohem Rabatt

oder im Tausch gegen gleichwerthige Arten

;

Papilio Alexanor ; Th. Rumina; Pier. Chei-

rantlii ; Anthoch. Tagis ;
v. Bellezina

; Col.

Chrysotlieme ; Char. Jasius ; Apat. Iris, Ilia,

C'lythie ; Lim. Camilla ; Neptis Aceris, Ln-
cilla ; Van. Egea, L. alhum, Vulcanica ; Melit.

Punica ; Arg. Pandora ; Sat. Hermione, Pri-

euri, ab. Uhagoni ; Dell. Vespertilio ; Pt.

Oenotherae, Sesia Asiliformis, Pechi, Chrisi-

diformis ; Heterog. Penella ; Zyg. Zuleima,

Algira ; Nola Cucullatella, Cieatricalis
; Arct.

V. Atromaculata ; Ocnog. Baetica ; Spilos.

Luctifera ; Phragmat. Castanea (Arnndinis)

Psyche Unicolor , Malvinella , Lorquiniella,

Opacella : Dasj^ch. Confusa, Psil. transit. ad.

Eremit; Lasioc. Ilicifolia, Laeta ; Harp.
Bieuspis, Furcula; Not. Trepida, Torva,

Tritophus; Acron. Alni, Ligustri: Agrotis

Janthina; Mam. Seratilinea, Leineri, Ad-
vena ; Polia, Canescens, Manisadjani, Misel.

Bimaculosa ; Prod. Littoralis ; Hydr. Xan-
thenes; Nouagria Typhae, Cannae, Gemini-

puncta ; Cal. Diffinis ; Plusia Mya, Festu-

cae ; Cuc. v. Calendulae : Thalp. Rosea;
Ceroc. Scapulosa; Pseud. Lunaris, Thirraea:

Cat. Alchymista; Catol. Diversa, Nympha-
goga ; Toxoc. Viciae ; Peric. Sj'ringaria

;

Eupith. Millefoliata u. s. w.

Sämmtliche Stücke sind frisch und tadel-

los nnd steht genauer Katalog, sowie Aus-
wahlsendungen gerne zu Diensten,

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M.,

Rhönstrasse 47.
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Europäische i\nd Exotische

Lepidopteren
(ßhop. in Düten , Heteroc. gespiesst , nicht

gespannt), offerirt der Unterzeiclinete zu

beigesetzten Preisen in Pf.

Bei Abnahme über 15 M. 20pCt. Rabatt.

Affinis 40, Euploea Rhadamantus 5(t, Syl-

vester 100, Lirinaei 50, Thyr. Aedezia 40,

Gerat. Ninonia 100, Helic. Rhea 35, Ania-

rvUis 5U, Acraea Acara 100, Lycia 35, Se-

rena 20, Anteas 35, Hyloiiome 30, Pharsalus

150, Gea 130, Das. Greusa 200, Brassolis

Sophorae 150, Ops. Batea 75, Berecitithus

100, Invirae 100, Clerome Arcesilaus 40,

Discopb. Tullia 120, Col. Juno 20, Cethos.

Biblis SO, Gabinia 100, Chlothilda Numida

400, Gynt- Erola S 30, $ 60, Eupt. Glaudia"

20, Heiiesia 25, Syncli. Narva 60, Adeliiia

35, Girih. Aoris 60, Thai^ 120, Arg. Cybele

35, Myrina 20, Anna 60, Epilhore SO, Mel.

Pbaeton 50, Phyc. Myiilta 30, IWarcia 20,

Gnat. Exclamatiunis 20, Hypan. Godmanni

40, Junoiiia Epiclelia 60, Lenionias 35, Clelia

25, Asterie 30, Almana 50, Orithia 30, Geiio-

veva 30, Coenia 30, l'recis Pelasgis 120,

Jukuda 120, Cloanllia 80, Andre Miaja 120,

Sesamus 150, Pyranieis Indica 200, Carye 20,

Virginiensis 35, Terpsicliore SO, Salamis

Anacardii 150, Anartia Lylrea 80, Epiplüle

Adrasla 'i^, Ergolis iMarione 60, A^jeronia

Arele 80, Cycloiiramma Pandama 35, Eunica

Carela 150, Monima 50, Mys. ürsis 80, Hy-
panis Avatara 60 Perisama Priene 100, Calli-

core Clymene 30, Aorelia 30, Meg. Eleucha

150, Giethon 120, Pentliema Lisarda 300,

P. Gambrisius 100 Pand.; Sinoria 60, l'yrrh.

Thyphus 60, Vicloiina Sleneles 30, Adelplia

Iphicies 50. Olynthia 40, Lorquini 60, Neptis

Shepperdi 100, Daria 60, Snrsala 6o, Golu-

mella 60, Jumba 120. Naia 60, Nandina 120,

All). Inara 100, Lencotlioe 60, Lim. Proceris

60, Eulh. Japis 90, Garuda 90, Cocyliiia 120,

Appiades 75, Symph. Tendoides 200, Dirtea

150, Apat. Cellis 90, Pavonii 50, Elis 90,

Druryi 200, Lucasii 60, Laurenlia 90, l'ari-

satis 75, Naculo 300, Cliar. Alhamas 75,

Haiisalii 500, Hypna Clytemneslra 90, Ru-
fescenz 150, Anaea Nes>*a 90, Clirysitis 100,

Glycerium 50, Arginussa 50, Sidcrone Stri-

gosus SO, Pierella Draconlis 80, Sal. Padina

60, Nephele 40, Pegala 60, Lethe Verma HO,

Europa60,Dyrta90, Mycal. MalsaraGO, Iplitima

Hübneri 100, Coen. ücliraeea 50, Euplychia

Sosybia 20, Canthus30, Porllandia 50, Gerama

30, Elymnias Lais 90, Helic. Ciipido 75, Sta-

lachtes Plilegia 40, Lucia Lucanus 60, Axio.

Tero 150. Lycaena SchaelTera 70, Danis 70,

Arruana 90, Bochiis 60, Asopns 60, Rosimon

40, Lingeus 40, Comyntas 20, Aralns 40,

Bengalensis 40, l'andaraa 30, Mahn 40, As-

tarla 60, Lineala 90, Tscudocassins So, Eliia

60, Thecia l'holeus 90, Eybira 60, Tilus 30,

Cecrops 40, Maisyas 70, Silenus 60, Me-
linus 30, -Ellida lOo, Jalmenus Evagorus 100,

Ambl. Camdeo 200, fluercetorum 150, Sitli.

'J'liesmia 80, Saii 120, Hypol, Erylus 40,

Etolus 50, Sith. Freya loO, Su^riva 90,

Jangala 90, Aph. Lohila 90, Cur. Tbetys 90,

Polyomm. Americanus 20, Pamph. Brettus

50, Toova 40, P.adians 50, Accius 50, Phy-

laeus 20, Oceia 50, Amadis 50, Oskya 50,

Ocola äO, Goniloba Mayo 60, Sandarac 70,

Nisoniades Juvetialis 20, Isniene Ladon 60,

Forestan 50, Pisislralus 60, Hyrgus Syricb-

lus 20, Oreus 25, Goniurus Santiago 60,

Plesioneura Folus 90, Anlig. Olivasens 60,

Antig. Angulalus 60.

K. L. Bramson, Gymn.-Professor,
Jekaterinoslaw, Stidrnssland.

Raupen von Nola Togatulalis,

erwachsen, 1 Dtzd. 1,50 M. oder im Tausch

gegen anderes Zucbtmaterial abzugeben.

W. Maus, Wiesbaden, Friedriclistr. 2.

"abzugeben Raupen von Valligera u. einige

Präcox-Puppen von Dominula.

Leder, Stadtgärtner, Brieg,
Regbz. Breslau.

Eier:
Sm. Tiliae ä Dtzd. 15 d, 100 St. 1,20 J1.

Sm. Oeellala „ 15 „ 100 „ 1,20 „

Sni. Populi desgleichen.

Psd. Lunaiisl „ 20 „ 100 „ 1,60 „

Raupen:
Pachn. Rubricosa 1 Dlzd. 1,50 M.

Leucographa dio. 2,00 „

Polia Xanthomista dlo. 5,00 „

Mis. Oxyacanthae dto. 0,80 „

Breph. Parlhenias dto. 1,00 „

Nothum dlo. 1,00 „

Geom. Syringaria dlo. 1,00 „

Taeniocampa Opima dlo. 2,00 „

Sei. Bilunaria dlo. 0.30 „

Noih. Qnerna dlo. 4,50 „

Cat. Fraxini dto. 2,50 „

Orrh. Erylrocephala dto. 0,80 „

Puppen:
Orth. Circellaris 1 Dlzd. 35 4, Orlh. Maci-

lenla 1 Dlzd 70 Pf. Zucbtangabe gratis,

Zusendung gegen Cassa oder Nachiiabme.

W. Caspar! II-, Wiesbaden.

Eier von Sam. Promethea
gut belruclilet, von grossen Exemplaren, aus

imporlirlen Puppen a Dlzd. 30 ^.
Eier von Arctia Aulica ä Dlzd. 15 t^.

gegen haar. Porto 10 PI.

Dr. Schoebel, Markt-Bohrau,
Kr. Mreblen. M. 537.

Erwachsene Par. Apollo Raupen
gebe ich t,egen Baar a Dtzd. M. 1.20, in

Tausch, ä 1,50 M. ab.

Richard Fritsch, Neutilscliein.

Mitglied 1061.

Für 25^ärk
liefere Schmellerlinge im VVerlhe von 125 M.
nach Staudinger's lelzlcr Preisliste. Ver-

sende selbstredend nur frische, sclion ge-

spannte und richtig bestimmte .Arien.

Besondere Wünsche berücksichtige.

Listen gralis und Irei.

E. Funke, Dresden,
Dürcrstr. 28. II.

Habe abzugeben im Tans-ch und gegen

baar: Puppen von Ses. Spheciformis , Ses.

Scoliaeformis. Raupen von Agr. Praecox.

Im Tausch wären mir ferner erwünscht

Pap. Podalirins und Deil. Nerii Falter.

Wilh. Wegener, Berlin N.,

Rügenerstr. 9. M. 971.

Habe eine

Steinsammlung
abzugeben im Tausche gegen Eier oder

Ranpen folgender Schmellerlinge: Arctia

Flavia, Pier. Matronnia, Arg. Pandora, Ap.

Iris, Tb. Cerysii, A^'l. Tau, Staur. Fagi,

Am liebsten würde ich sie gegen die drei

erstgenannten eintauschen

W. Martens, Köln a. Rh.,

Waidmarkt 31/33. Milglied 1087.

|ittomotogt|'d)c gainmelmfe

Zu einem Besuch der noch wenig ab-

gesammellen interessanten Gebiete Nord-
Siebenbürgens, insbesondere des Laposch-,

Rochnaer und Gyergyo-Gebirges in den Mo-
naten Juni— Juli d. J, wird ein Reise-

gelährle, Enloniolog oder Botaniker, gesucht.

Abreise, Dauer der Excursiou nach Ver-

einbarung.

Otto Leonhardt, Dresden-Blasewitz,

Residenzsirasse 47.

Im Tauseh
habe abzugeben: 6 Cynlhia 5 2 $, 2 g 2 ?,

Dydinia v. Alpina, 6 5 4 2 Pales, 6 $ v. Iris,

1515 Ereb. Pyrrhula, 2^25 Zyg. Exu-

lans, 10 5 4 ? Arct. Simplonica. 4 5 3?
Fascelina, 4 Hab. Scytba.

Fritz Freinsheim. Wiesbaden,
Rheinstrasse 57.

Raupen von Catoc. Electa
nach 2. und 3. Häutung hat im Tausch und
gegen haar pro Dtzd. 1,50 M. excl. Porto
abzugeben.

P. Frank, Passau, Bayern.

Milgli ed 99.

T a u s c h.

Es wird ein niederes gut erhaltenes
Z w e i r a d gesucht (mit Angabe des

Fabrikais) im Tausch gegen eine europäisehe

-Macro - Lepidopteren - Sammlung in gutem
Zustande, worunter viele Seltenheiten ent-

haltend. Genus: 142. Species: 482 oder
1530 richtig bestimmte Exemplare. Offerte

erbittet W. Rupff, Tübingen.

Milglied 796. .

Den Herren Entomologen empfehle ich zu
geneigter Abnahme 4lheilig zusammenlegbare

gdjmettcrünfisne^tiügcl
nebst Stockzwinge in 2 verschiedenen Con-
structionen, eii;enes Fabrikat.

1. Gonstruction. Der Bügel wird durch
die Flügelmuller an der Zwinge befestigt

ä 2,50 M.
2. Conslruclion. Vernickelte Zwinge mit

ßayonelle-Verschluss, schnellstes und ein-

fachstes Befcsligen des Bügels an der Zwinge
ä 4 M.

W. Rupff, Tübingen, Württemberg.

jEpiönpttrni iinö CDlMpürra
aus dem Innern Brasiliens und Paraguays,

gespannt und Iheils bestimmt, giebt ab im
Tausche gegen Gleichwerlbijes.

E. Meyer, Düren,
Eisenbahnslrasse No. 11.

Folgende exotische Coleopteren
aus der Familie der Lucaniden sind zu den
beigesetzten Preisen in frischen und ladel-

losen Stücken gegen Gasse, soweit der Vor-

ralb reicht, zu beziehen von

Wilh. Schlüter
in Halle a. S.

Mk.

Lucanus dama F. J Rhode Island 0,75

vicinus Hp. 5 Slkkim 1,00

„ Mearesi Hp. 5 normal Sikkim 3,00

Odonlolabris bellicosus Csl 5 Java 3,00

9 Java 2,00

„ » 5 "• ? zusammen 4,50

„ carinala L. J Sikkim 3,00„5 Sikkim 2,00

„ Delesserti Hp. 5 gross Sikkim 5,00

„ »5 normal „ 4,00,5 Sikkim 3,00

Neolucanus castanoplerus Hp. „ 1,00

„ lalicollis Tb. „ 1,50

CladognalhusDownesii H. 5 Goldküsle 3,00

Savagei Hp. J „ 2,00

? » 1-50

Spec? „ 1,00

„ giraffa F. ml. gross Sikkim 3,00

„ „ ml. normal „ 2,00

„ ml. klein „ 1,50

wbl. „ l,i0

„ „ m. w. zus. 4,00

Macrognathus nepalcnsis Hp. ml. gross

Sikkim 3,00

„ „ ml. norm. , 2,00

wbl. , 1,50

„ „ ni. w. zus. 4,00

Eurytrachelus bucephalus Pt. ml. nor-

mal Java 1,50

Reichei H. ml. Sikkim 2,00

„ „ ml. normal Sikkim 1,50

„ saiga Ol. ml. Java 1,20

„ do. ml. normal Java 1,00

„ Parryi Th. ml. norm. Sik. 1,20

Biete an Sm. Oeellala Eier von im Freien

copulirten W , ä Dlzd. 10 -S\, sowie dem-

nächst A. Cynlhia Eier, i\ Dlzd. 15 ^. Porto

extra. Pernyi Eier vergriffen.

C. Modes, Chemnitz i. S.,

Elisenstrasse 40. II.
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Spctioii Berlin-
Mittwoch, den S. Juni Abends:

Zwanglose Zusammeniviinft

H e r o 1 d "s Restaurant,

kleine Präsidentenstrasse No. 7.

Magen. Reehten.

E'
in nächster Zeit lieferljar:

I
^^ [^ Trcmula 15, I^ictaeoides 25,

' ^^ ' Ddtlonea 20, Dromedarius 10,

Bicoloi-ia 30, ZiczaclS, Avgcntina 40, Tri-

toplius 85, Bifida 20, Erminea 80, Fagi 90,

A^elitavis 20, Grcnata 85, L. Nigruiu 40,

Mcndiea 10, Faleataria 15, Curtula 20,

Tineta 20, Prasina 10, Occulta 25Ti-epida 25Pf.

cxcl. Porto. Puppen v. A. Villica Ützd. M. 1

incl. Porto, v. L. TrifoUi, Dtzd. M. 1,30

excl. Porto, limipen v. L. Trifolü, Dtzd.

M. 1. excl. Porto.

_B. Hofmaii.n, Leipzig, Waldstr. 22. II.

Ofl'erire Raupen von Bist. Zonarius, ä

Dtzd. 1,20 M., desgl. von Las. Potatoria,

a Dtzd. 40 Pf. Eier von Agl. Tau, a Dtzd.

15 Pf., 100 St. 1 M., Porto extra. Tausch

gegen anderes Zuchtmaterial nicht ausge-

schlossen. Raupen oder Puppen von Arct.

Purpurata erwünscht.

W. Haiiier. Offenbach a. Main,

Wilhelmsplatz 8. M. 943.

Friscli gesammelt (in Anzahl) Dytisciden,

Silphiden, Caniellicornien (Polypliylla, Os-

moderma) . Chalc. mariana, Clirys. aft'inls,

Bostr. capucinus, Ar. nioschata, Sp. bupi-es-

toides, Hyl. bajulus, Gl. detritus, arcuatus,

Anagl. mysticus, 0er. Scopolii, Ac. aedilis

lind andere.

Gesiebte Kleinkäter in Centurien.

Von Hemipteren in grosser Anzalil:

Ranatra linearis, Namoris eimicoides, Cen-

trotus cornutus, Cecropis sanguinolenta, Gra-

phosoma lineatum etc. tausclit gegen ganz
gewöhnliche Käferarten

Tliadä. v. Garhowski, stud. pliil.,

Grünestrasse 6, Lemberg,
Galizien.

Raupen
von B. Neustria, gesclilüpft , 100 St. 1 M.
excl. Porto. ^ Käfer: Cicindela, Carabus,

Orin. liortensis, Bembidium, Amara, Staphili-

niden , Attagenus , Dermestes , Trichodes,

Silpha, Hylotripes, Lacon, Cetonia, Donacia,

Crioceris, Lina, Coccinella u. v. a., alles ru

Mehrzahl, sauber präparirt, äusserst billig,

Tauscli oder baar.

P. Schmidt, Frankfurt a. 0.,

Holzhofstrasse 4a.

A.üli«i T;ui Eier,
100 St. 1 M. gegen haar oder Tauscli gebe
ab. M. Fleischer, Nolulz

bei Allenburg i. S. M. llbö.

Raupen;
B. Trifolü 1, M., Casirensis 30 Pf-, Villica

1 M., Purpurala 1 M,, Das Fasceliiia 1 M.,

Ches. Spartiata 75 Pf, l'orth. Chrysorrlioea

50 Pf.

Puppen in Düten:
Agr. Triaiigulum 1 iVl., Villiea 1.20 Äl. per

Dlzd. Faller: Arct. Hebe giebt ab, Tausch
oder Kauf.

Otto Anton, Frankfurt a. ().,

Juidierstrasse 14.

Anfrage
Wer kann befruchlele Eier von AU. Atlas

und Actias Selene aus erster diesjähriger
Zucht liefern?

Notar Hauber, Spaicbingcn. Würlleinbirg,
Mitglied 695.

Eier, sirlier und gut befrnchtol, von
AngeiToniii ah. Sonliata, (nur die seltene Ab-
art ergehend), gieht ali, das Dlzd. zu 30 Pf.

A. Seiler, Organist,

Münster In Westfalen. M. 808.

gesund und liriiftig, offeriit a Dtzd. 3,40 M.,

V.2 Dlzd. 2 Mk. I'orlo und Packung frei.

Ant. FUhrlich, Steinschönau
in Böhmen M. 730.

Sat. Pyii liier von Dalmatiner Exemplaren,
k Dtzd. 30, Porto 10 l'f. oder im Tausch
gegen Zuc:htniat<'iial.

Theodor Wagner, Leilelshain

bei Ciimniilschau, Kirschheigstrasse 4 N.

Anth. Pernyi Eier
von grossen Tliieien, liat abzugeben im
Tausch oder Einsendung von Hriefmarken,

L5 Stück 30, 50 St, M) Pf. (ans schlicslich

Horlo). Karl Schweitzer,
Planen i. Vogll , .loliannstr. 37.

Suche
Eier von A. Betularius.

Offerten erbittet

M. Rothk e, Crefeld, Linner Weg 126.

Eier von Alt. (Jyntliia ä Dtzd. 15 Pf, so-

wie Faller ii] Dülen (nicht grflogen) von V.

Levana, ä St. 5 l'f, auch im Tausch, giebt

ab Carl Fauler, Pforzheim,

Hnlzgarlenslr. 20 Alilgl 724

Raupen von Call. Domiiiula (erwachsen),

per St. 10 Pf, oder im Tauscli gegen Haupen
von PI. Malronula oder auch Las. Pruid.

Th. Krafft II., Oflenbach a. M,
Mitglied 273.

Habe abzugchen Eier \o\\ Tiliae, Ocellata,

Populi 10, Ligusiri 15 .i>i p. Dtzd Raupen,
Caja 40, April!.. a 50 ^ p. Dlzd.

Julius Käser, Falkenberg
in Obersclilesien.

Befruchtete Eier von Ürep. Binaria (Ha-

mula) 50 -S„ Spil. Mendica 20 u Milhau»eri

60 ^. Raupen von Geom. t'apilionaria 60,

Sei. lUunaria 20 -3,, I'orlo extra.

Ferd. Voland, Berlin,

Frank furter Alice 74. M. 1193.

Gegen baar oder im Tausch gebe ab

von Leuc Straniinirjea, ä lUzd. 6 M. Ferner

nehme schon jetzt Beslellungen auf Puppen
von Oatoc. Fraxini enisegcn ä Dlzd. 6 M.
Im Tausch wären mir Ei- r von Cat. Alchy-

mista erwünscht.

G. Blume, Berlin N.,

Swinemünderslr. 13S.

Habr. Scita Puppen,
gesund und kräftig, gehe ah ä Dlzd. 3,40 M

,

6 Sl. 2 M. Auch hahe noch ca 2 Dutzend
spinnreife Raupen, ä Dtzd. 2,50 M., Puppen
von BrunearS St. 1 M. I'orlo u. Verpackung
frei. Zahlung auch in Briefmarken.

Franz Knechtet, Glasmaler,
Sieinschönau, Böhmen.

Gut befruchtete Eier von .*>m. Ocellata A

Dlzd. 10, 100 Sl. 60 tj, auch auf Tausch
gegen At. Cynthia, giebt ali

F. J. Wünsche, Sandau
b. Bühm.-Leipa.

Calosoma Masiraowitsehi
ex Mongolia,

frische Exemplare ä 1,20 M, gieht ab gegen
Einsendung des Betrages

Rudolf Hansen,
St. Petersburg, Kamennow Uslrowsky,

Prosp. No. 19. Qu. 4.

Gehe ab Eier von Sm Ocellala a Dlzd.
10 Pf. Später Raupen von PI. Cheiranthi
ä Dtzd. 1,50 ^\.

C. Richter, Mitglied 334.

Insekten-Xadoln,
weisse beste farlsbader, IIHIO 1,75 M.

In.selvten-Kästeii
liefei't in sauberster Arbeit zu billigen

Preisen.

Spannbr(}tter,
verstellbar, von 70 Pf. Ins 1,20 M.

Oswald GaiH/loff. Rixdorf,

Bergstrasse 124.

|orf|)lQttcn^
glatt und sauber, 1 cm dick, "'"/j^ 100 St.

5 M., "/,, 100 St. 3,50 M., -7,,, Ulli St.

4 M., -%, 100 Sl 2,.50 M. Auf Wunsch
liefere ich jede Grösse nach genauer Maass-
angabe.

Fr. Priesing, Flannover,

Dielerlchslrassc 29.

für Minerallen, Münzen, Vo'.;eleler und In-

seklen- Sammlungen liefert in anerkannt
praktischer Art und sanbe.ster Arheil

W. Niepelt, Zirlau hei Freihurg,

prenss Sclileslen,

Zu vertauschen gegen Plusien, Zalinia

Eier oder anderes Malerial 6 D zd. gesunde
nächstens puppenreife Versicolora Raupen.

G. Lippe, Basel, Schweiz,
51, Spalenherg.

Reghmatophila Alpina Eier
(Nolodonte aus büd - Kraidireich von Zillei'-

pappel), piebt ah das Dlzd. zu 4 51 , Porto

exlra (eingeschrleht-ner Brief 40 cj.)

Dr. M. Standfuss, Holtingen
(Zürich).

Sm. Ocellata Eier,
gut befruchlel, abzugeben ä Dlzd. 10 ^.

Dr. Schoebel, Markt Bohrau,
Kreis Strehlen.

Wichtig lür jeden Naturfrennd

!

Universal-

Taschen-Microscop
mit Lupe,

SOfacli Linear :=: 25ihi H] Vergrösserung.

Dasselbe liefert herrlich klare Bilder und
kann an jeder Stelle, wo nur etwas Licht

ist, gebraucht werden Für jeden Schüler
von grossem Werthe heim Unterrichte in

der Botanik, Enlomologie, Chemie u s. w.
Geeignet, Fleisch auf Trichinen , Finnen u.

s. w. zu uniersuchen. Infusorien im Wasser
sind klar zu erkennen. Der Apparat genügt
den strengsten Anforderungen, die man au
eine derartige Vergrösserung stellen kann.
Preis Incl Lupe, 3 fertigen l'räparaten und
Objectträgern für Mitglieder nur 5 M. Ge-
naue Anweisung, sowie Empfehlungen der

hedeulendsleii Zeitungen und Fachgelehrten
liegen jedem Inslrnmente hei. Bid Einsen-

dung von 5,20 M, franco Zusendung.
Grössere, sowie Bacterlen-.Microscope mit

5— lü"/,, l'relsermässigung.

T7i. Derbfuss, Leipzig,
(I F : Fr. Hühnerbein),

verstellbar, a St. 75 ^ excl. Porto, 44 cm
lang, 14 cm breit, sauber gearbeitet von
Lindenholz, gegen Voreinsendung des Be-
trages giebt ah

W. Niepelt, Freihurg, Zirlau,

Hreuss. Schlesien.

Eier ab. Nigerrima,
giebl ab Dtzd. 5 M.

Diejenigen Herren, welche auf Selenilica
Puppen rellektlrten zurNachricht, dass selbige
sofort vergriffen waren.

Emi! Milker, Gera Reu-s j. L.
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Collection von
1380 Käfern, 471 Fliegen, 221 Wespen,

160 Wanzen wird eingetretener dringender

Verliältnisse halber (aucli getheilt) billigst

verkauft. Auskunft ertlieilt

Ferdinand Wesely, Prag,

Stefansgasse 45. II.

Abzugeben im Tausch oder baar:

60 St. halb erwaehsene Raupen von B. Tri-

folii, 2 Dtzd. A. Purpurata. In Anzahl gut

befruchtete Eier von Ps. Lunaris, Dipt.

Scabriuscula, H. Erminea. Letztere von

im Freien gesammelten Puppen stammend.

Gesucht Eier von A. Atlas, Hyp. lo, Sm.

Quercus, in Anzahl Staur. Fagi.

Mitglied 948.

Hab. Scita Puppen
ä St. 30 Pf., a Dtzd. 3 M., Are. Purpurea,

ä St. 10 Pf, Dutzend 1 M. Anth. Pernyi

Raupen nach der ersten Häutung ä Dtzd.

30 Pf., Endr. Versiolora nach der ersten

Häutung ä Dtzd. 60 Pf. abzugeben, excl.

Porto. Zahlung auch in Briefmarken.

H. Preissler. Blottendorf in Böhmen.

Lepidopteren.
Von den in letzter No. empfohlenen Euro-

päern kann die meisten, da in Anzahl vor-

handen, noch abgeben und liefere solche

von M. 15 an ohne Berechnung der Packung
franco. Ausserdem biete an zur Anlage

von Sammlungen in guten Exemplaren nach

meiner Wahl : 100 Europäer in 100 Arten

M. 10, 100 Tagfalter M. 12, 100 Spinner

M. 15, 100 Noctuen M. 12 in je 60 — 70

Arten, 50 Spanner in 35 Arten M. 7, Cata-

logwerth mindestens das dreifache. Sämmt-
lich incl. Packung und Porto. Gespannte

Exoten : Pap. Budda 56. ausgez. 2. Qualität

M. 4, geringere Stücke 2 und 3 M. Po-

lymnestor I. 3 M., II. 1,50 M. Ferner in

guten 2ten Qualitäten (unbrauchbare Stücke

ausgeschlossen), Nyctalemon Patroclus 1,50,

Pap. Philenor 50, Hector 35, Polydes 20:

40, Romulus 9 60, Aristolochiae 20, Eritho-

nius 25, Dissimilis 35, Panope 40, Amau-
ris Niavius 40, Egialia 50, Euphädra Hypete
50 Pf. Eine grosse Zahl anderer Arten

billigst. 100 Stück Exoten 2. Qual, meist

gerösserer Stücke mit obigen Arten M. 25

franco. Amaxidia Aurelia gut II. (Indier)

M. 8. Versandt gegen Nachnahme. Nicht-

convenirende Sendungen nehme franco retour.

F. Staedler, Nürnberg,

Maxfeldsträsse.

P. Cecropia Eier vergriffen.

Th. Bucek, Mitglied 805.

Nemeophila Plantaginis Puppen
versende d. J. nicht wieder, da solche viel

verkrüppelte Falter ergaben, und nehme ich

deshalb schon von jetzt ab Bestellung nur

auf Eier und Raupen an.

1890 hatte ich Falter nebst schönen

Varietäten vom Ei mit Salat gezogen nach

72 Tagen.

Pyri Eier sind vergriffen.

Tlieodor Wagner, Leiteisheim

b. Crimmitschau, Kirchbergstrasse 4.

Eier: Arct. Casta,

Dtzd. 50 Pf., Raupen : Las. Potatoria, Dtzd.

50 Pf., giebt ab
G. Obenauf, Zeitz.

I |PPn"|\| 'von Call. Domi-U r r C I M jiula 75 Pf.

Raupe)!, von Ps. Monacha 30 Pf.

Abr. Grossulariata ä 30 Pf. Alles

pro Dtzd. Porto 20 Pf.

C. Krieg, Brandenburg a. H.,

Kl. Gartenstrasse . 43.

Raupen.
Ptilophora Plumigera, Dtzd. 1 M. für baar.

Porto 20 Pf.

Ä. Grüssbach, Schreiberhau. M. 545.

P

ijf. In Ferd. DiiiiDiilers VerJag.^huchhandluug in Berlin sind erschienen: '^

naturn)i|]fctt|"d)aftltd)e iibljanbluitgcn.
(Separatabdräcke aus der ,,Naturwissenschaftlichen Wochenschrift.")

fhierischen Körper von Dr.
E. Korsohelt. Mit 10 Holzschn.

Heft 1 lieber den sogenannten vier-

dimensioiialen Baum, von Dr.

V.- Schlegel.

Das Rechnen an den Fingern
und Maschinen von Prof. Dr.

A. Schubert.

Die Bedeutung der natur-
historischen , insonderheit der
zoologischen Museen von Prof.

Dr. Karl Kraepelin.

Anleituny zu bUithenbiolog.

Beobachtungen von Prof. Dr.

E. Low.
Das „glaziale" Bwykakon-
qlomerat Südafrikas von Dr.

F. M. Stapff.

Die Bakterien und -die Art
ihrer Untersuchung von Dr.

Rob. Mittmann. Mit 8 Holz-

schnitten.

Die systematische Zugehörig-

keit der versteinerten Hölzer

(vom Typus Araucariaxylon)
indenpalaeolHisclienForma-
tionen von Dr. H. Potonie.

Mit 1 Tafel.

Ueber die wichtigen Funkti-
onen der Wanderzellen im

10.

11.

Heft 9. Ueber die Meeresprovinzen
der Vorzeit von Dr. E. Frech.
Mit Abbildungeil u. Karten.
Ueber Laubfärbungen von L.
Kny. Mit 7 Holzschnitten.
Ueber das Causalitätsprincip
der 'Naturerscheinungen mit
Besugnahine auf du Bois-
Reymonds Rede : „Die sieben
Welträthsel" von Dr. Eugen
Dreher.

12. Das Räthsel des Hypnotis-
mus von Dr. Karl Fr. .lordan.

13. Die pflccHsengeographische
Anlage im Kgl. botanischen
Garten su Berlin von Dr. H.
Potonie. Mit 2 Tafeln.

14. Untersuchungen über das
Ranzigwerden, der Fette von
Dr. Ed. Ritsert.

15. Die Urvierfiissler (Eotetra-
poda) des sächsischen Roth-
liegenden von Prof. Dr. Herrn.
Credner in Leipzig. Mit vielen
.Abbildungen.

Preis: Heft 1—4 ä 50 PL; Heft 5—15 ä 1 M.

Allen Mitgliedern, welche S e s i e n er-

Avünschten, zur Nachricht, dass diese alle

vergriffen sind. Georg Friz, Berlin.

Ende Juni oder Anfangs Juli gedenke

ich eine Excursion nach M e h a d i

a

(Herculesbad) auf die Dauer von 3 bis 4
Wochen zu machen. — Wer daher Lust hat

sich dabei zu betheiligen, wende sich an

Dr. Ferd. Uhrik, Budapest,

Kerepesi üt 61. Mitglied 951.

Abzugeben 2 Dtzd. erwachsene Freiland-

raupen B. Quercus 60 Pf, p. Dtzd. franco.

Emil Kerler, Hasslach in Baden.

Mitglied 777.

Gut befruchtete Eier von Not. Trimacula

ä Dtzd. 75 Pf., giebt ab

Karl Kunz, Wagstadt, östor. Schi.

Empieiilung.
Der Tischlermeister Georgi in Oberspier

bei Hohenebra (Thüringen) hat mir durch

Vermittelung des Herrn Pfarrer Krieghoff

daselbst, Insektenkästen geliefert, mit wel-

chen ich, sowohl was solide Arbeit anbe-

belangt, als auch im Preise sehr niedrig

stehend, sehr zufrieden bin und denselben

Interessenten warm empfehlen kann.

F. Hacke, Uelzen. M. 202.

Raupen von Orrh. Fragariae (Serotina),

ä Dtzd. 1 M.. Sat. Pavonia (im Freien ge-
funden), ä Dtzd. 40 Pf., (Porto und Verp.
20 Pf) giebt ab

Tli. Zehrfehl, Stuttgart,

Stöckachstr. 10. I.

40+47, in Nute und Feder schliessend,

aussen gebeizt, verglasst,

mit bestem Torf ausgelegt M. 3,75.

ohne Torf und Glas M. 1,90.

Desgleichen Spannbretter, Raupenka.sten,
Kasten für Mineralien , Vogeleier , Münzen
in sauberer Arbeit fertigt

G. Augustin, Gotha.

Dumi Raupen
gesucht von Mitglied 718.

Eier von Agl. Tau 2 und
Nigerrima 5

(besonders dunklen Exemplaren) giebt im
Tausch ab

G. Fahlbusch, Mühlhausen in Thür.,

Windebergerstr. 45.

J Verlag von R. Friedländer & Sohn. Berlin NW., Carlstrasse 11.
[^

^ (r. D r f m e i s t e r. ^
1 Ueber den Einfluss der Temperatur bei der Erzeugung der [p

i^ Schmetterlingsvarietäten. Ife

w 1880. 8. mit 1 color. Tafel. Preis M. 1,50. 1»

« P. p p e n h e i m fSj

1 Die Ahnen unserer Schmetterlinge |
S in der Sekundär- und Tertiär-Periode. jffi

J 1885. gr. 8. mit 3 Lichtdruck-Tafeln. Preis 2 Mark. h
W K. L. B r a m s n 1®

I Die Tagfalter (Rhopaloeera)
|

jjj
Europas und des Caucasus. [£

tn-j . 150 Seiten gr. 8. mit 1 terminol. Tafel. Preis 3 Mark.
|^
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2000 SlücK Eier llybr. Ziilima I,iil)ri(:ipf(la

ä Dlzd. 4(( Pf., i-iiio Anzahl SilmieUcilinse

in Pulen, llyln. ZnliiiKi Lupriiipi'da a aO-l'f.

(io. iiiil kleinen Fehlern ä 15 l'f, l'orlo extia,

lial ahzu-ehen H. F. Metz,
AlaimweiU hei Zculen'.oda.

Spil. Luetuosa Eier,
Dutzend 50 IT., Knllei- 1 l'iirchen !,:)() M.

Müller, Frankliirt a. ().,

Bei-gslrasse 5-1.

ron Spil. Zulinia ^ Luhrici-

peda 2. Lubrieipeda 5 Za-

je 50, Selcnia v.

30 PI', das Did.

V. Sp. Zalima,

'S) Zalima Lubrici-

i'^ peda Kreuzung,
Luetuosa je 1 M.,

XJrlicae 3« Pf., Oen. Corsica (erwaelisen) 2 M.,

Sei. V. Juliaiia 6IJ ^, Bision Pouimonarius

80^ das Dtzd. gebe ah. t'orlo extra. Tausch

erwünscht. Humpert, Bochum.

Raupen von PI. Concha a 15 ^„ Dutzend

1,50 M., PI. IHuslrisii 15.^., Dlzd. M. 1,50,

Eier von S. Pyri, ä Dlzd. 30 Pf., Carpini

10 PI"., Porto e.\lra, auch im Tausch hat ab-

zugeben.

Fr. Burghard, Wädensweil
(Schweiz), iM. 17^^

Arct. Aulica Eier,
das Dtzd. 15 Pf., 100 St. 1 M. Ge^en haar

oder BriefmarUeii, auch deiilschc.

Schule, Oherlörster, Rylro

in Galizieti.

Kine Anzahl

der verschiedenslen Galtungen (ülier ÜÜ St.),

sehr schön in 10 Kasten mit GlasverschUiss

gruppirt und einenSchmuck für jedes Zimmer

bietend, ist äusserst billig zu verkaul'en.

Näheres bei

A. Andreas in Limburg, Lahn.

Miiglied 437.

Soeben trafen

Käfersendungen
aus Indien, Afrika und Amerika ein, gebe

davon billigst ab, auch bin gern bereit Aus-

wahlsendunsen zu machen.

A. Kricheldorff, Berlin S.,

Oraniensirasse 135.

Zum K auf'
offerire ich voUsländige biologische Zu-

sammenstellungen von Apis Mellifica, ent-

haltend die embrionalen Bildungen der Biene,

alle vorkommenden Formen des Baues ver-

schiedener Bienenarien und Wachse. Die

Darstellungen eignen sich ganz besonders

für landwirthscliaflliche Schulen und höhere

Lehranstalten.

Jehn, Kgl. Slations- Vorsteher,

Langendreer. Mitgl. 57.

Eier von Aster. Nebuculosus
und Endr. Versicolora waren schon alle ver-

griffen und werde den Herren, die bereits

Geldbeträge einscliickten , dieselben sofort

kostenlos zurücksenden.

SolUeii noch allere Forderungen an mich

ausstehen, bitte um Benachrichtigung.

J. Kricheldorff, Photograph,

Berlin. i\). 799.

Coleopteren.
Wer übernimmt die Bestimmung einiger

hundert deutscher Käfer?

W. F. Wagner, Oelsnitz in V.,

Mosenslrasse 8t, E.

Gast. Rubi Puppen,
ä Dtzd. 50 Pf., Porto und Verpackung extra.

Pudibunda Eier 10 ^, Porto 10 ^, offerirt

A. Ungerer in Passau.

|laturgc|"d)idjtf bfv ^Ij'mt
von D. Georg Adolph Suckow, 1. Band
Säugethi<;rc (ca. 530 Seilen), II. Bd. Vögel,

(ca, 000 Seiten)

Dieses für Hüchersammlor hochinleressanle,

aus dem Jahre 1797 stammende Werk ist

noch wie tieu, und wird (,'e;;en Zuchtniaterial

im Werthe von 6 M. abgegeben von

K. Tränkler, Apoldo.

Eier von Cyiitbia,
von sehr grossen Paaren aus iniportirten

Puppen slammend, biete au das Dtzd. 20 l'f.

bei Einsendung des Betrages und 10 ^ Porto.

C. Wpgner, Lieguilz,

Karlhausstrasse IS. M. 828.

Att Cynthia
Puppen, Dlzd. 2 M., St 20 Pf, gieht ab

F. Rohleder, Aschersleben,

Wilhelmsir. 33. M. 10^^

^nfforb er 111X0 1

Die Herren Carl V. und R. v. W. in F.,

der Hoflieferant C. G. in W. und noch andere

Herren in Oesterreich und Böhmen werden
liierdureh aufgefordert, meine schon oft

wiederholten Briefe endlich zu beantworten,

da ich diese Aufforderung sonst mit Namens-
nennung wiederholen mnss.

Alexander Bau.

Habe noch alizugebtMi

3 Dlzd. Xyl. Areolo Raupen, ä Dlzd. 50 Pf.,

4 Dtzd. Eng. Autumnaria Raupen , ä Dtzd.

25 Pf, 4- Dutzend Sei. Bilunaria Raupen, ä

Dtzd. 30 Pf. Porto exira. Auch im Tausch.

L. Gruwe, Dortmund,
Mark. Str S2. .Mil glied 591

Aret. Purpurata Raupen,
erwachsen, empfiehlt das Dtid. 85 Pf., Porto

20 Pf., auch im Tausch gegen Eier von A.

Cecropia, A. Cynthia, AgI. Tau, St. Fagi

oder Puppen von A. Villica.

O. Lehnhardt, Schwiehus.

Raupen
im Freien gefunden: Caja 35, Neustria 25 S)

p. Dtzd. Porto 10 l'f. Auch im Tausch.

G. Müller, Kleinfn rra. Sl. tib6.

Exot. Lepidopteren I. Qualität,

tadellos zu V'.. Slaud. Preisen.

Th. Hovvyna, Camodera, Diries, Eulhalia

Slaudingeri, Neorina Krischne, Pap. Plato-

nius, Pap. Apat. Namauma, Lasiomn. Dum-
icola, Niciip. Crepuscularis, Ophidere Sula-

mina und jellonica und viele Seltenheiten

im Tausch.
Hoschek,

k. k. Z.-A. Steuer-(;ontroleur,

Mähr. Kromau. M. I lOti.

Speyer, Schmellerlingskunde (Ladenpreis

6 M.) 4. Aufl., habe für 3,50 M , noch recht

gut erhalten, abzugeben.

W. Korn, Danzis, Slcindamm 31.

Milglied 1201

Empfehle gesunde Puppen von Arct-

Villica, Dtzd. 1 M., Raupen von Purpurea,

Dtzd. 90 Hf , Caja 40 Pf., Bomb. Calax 1 M.,

Trilolii 1 .M., Populi I M , Crataegi 1,50 M.,

Abr. Grossulariata 40 Pf., H. Penaria 60 Pf.,

PI. Concha 1 M. etc. Porto 20, Kasten

5 Pf, gegen Voreinsendung oder Nachnahme,
auch Tausch.

Auswahlsendungen von europäischen, so-

wie exotischen Schmctierlingen jederzeit zu

billigsten Preisen.

H. Littke, Breslau,
Vorwerksslrasse No. 14.

Loph. Camelita
Eier, (1 Gelege) von Milglied 828 zum Besten

des TJnterstützungsfonds eingesandt. Gegen
50 Pf. franco zu haben.

PI. Redlich.

^11

Wiclitiue N'Miheit!
Käfersiebe

mit verstell ha rem Boden, eleganteArhcit,

inci 3 Siebilächen nur M. 4. Sieb-

flächeii werden in jeder .Masclienweile

ä 25 Pf. nachgelipfert. iVlil diesem
Siebe habe ich innerhalb einer Stunde
ca. 800 Käfer gefangen. L. Busp,, lletae-

rius ferrugineus. Alemelis paradoxus. etc.

Specilalität.
Forst- und landwirthschafll. Insekten

liefere en gros sehr billig. 200 Boslrych.
typograph. ä 2 Pf, 200 Sylpha litlo-

raiis a 4 Pf. etc.

Viele seltene
Schmetlerlinge und Käfer, grosse Ca-
raben und Buprestiden sehr hillig.

Aglia Tau Räupchen
Ende Mai, 100 St. I M,

Münzen, Marken und
AUertliümer.

An- und Verkauf, viele Douldetten,
seltene Pflanzen, lebende Reptilien.

Sammelüeräthe und Bücher.

Tauschverbindung
mit Österreich. Coieoplerologen sehr
erwünscht.

Suche einen Posten
grosser exot. Käfer. Ausscbusswaare.
Schmetterlings- und Käfersammlungen
kaufe stets zu gulen Preisen.

Ein Insektenschrank
mit 24 Kästen, sehr gut erhalten, wenig
gebraucht, nur 50 M.

Pfanneberg,
slud- phil.,

Hannover, Kronenslrasse I.

^55

tm^^

in ausgewachsenen Raupen, später i[i Puppen,
sowie auch in frisch geschlüpften grossen
Faltern werden im Tausch gegen mir
Fehlendes (Werthberechnüng nach Dr. Stau-
dinger) oder auch gegen haar und zwar:
Raupen zu 1,50 M., Puppen zu 2,50 M. und
Falter in Dülen zu 3 M. pro Dtzd. incl. Ver-
packung und Frankatur abgelibiir.

F. Tumina in Regensburg,
B. 49,/l.

Unterzeichneter bitlet ihm keine Aufträge

zugehen zu lassen, da er dieselben krank-
heilshalber unmöglich erledigen kann.

Friedrich Mitreuter.
M. 321.

Adresse
für Kassengelder; nur Vereinskassirer

P. Hoffmann, Kaslanicngraben No. 8, Guben,
für Bibliotheksangelegenheiten und für

Gesuche um Zusendung der .Bestimmungs-
alhen: Dr. jur. Kühn, ebenda,

für Inserate, rtufnahmegesuche und
sonstige Vereinsangelegenheifen: Vereins-

vorsilzender Hermann Redlich, ebenda.

Es wird dringend gelielen, sowohl im
Interesse der Einsendei- selbst wie behufs

promptester Geschäftsführung Vorstehendes

beachten zu wollen.

Bei Einsendung von Kassengeldern sind

für Bestellgeld dem Betrage 5 l'fg. mehr
beizufügen.
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